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PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDE VOLKETSWIL

Anzeige

Gemeindehaustelegramm
Revisionen
In Übereinkunft mit der Rech-
nungsprüfungskommission hat 
der Gemeinderat ab 2012 die Fir-
ma BDO AG, Zürich, mit der 
Prüfung der Jahresrechnung nach 
finanztechnischen Gesichtspunk-
ten beauftragt. In den vergange-
nen Wochen hat die BDO AG das 
erste Mal die finanztechnische 
Prüfung der Jahresrechnung 2011 
durchgeführt. Geprüft wurden 
insbesondere die Posten und An-
gaben der Jahresrechnung, das 
Anwenden der massgebenden 
Rechnungslegungsgrundsätze, 
die wesentlichen Bewertungsent-
scheide sowie die Darstellung der 
Jahresrechnung als Ganzes. Im 
Prüfungsergebnis wurde festge-
halten, dass die Jahresrechnung 
den kantonalen und kommuna-
len Vorschriften entspricht.

Ebenfalls geprüft hat die BDO 
AG die eingereichten Abrech-
nungen nach KVG. Auch dieser 

Revisionsbericht enthält keine 
Beanstandung und vermittelt ein 
positives Bild.

Strassen
Im Laufe der Jahre häuften sich 
die Grabenflicke auf den 
Volketswiler Strassen. Im Mai 
2011 wurde eine Analyse über 
den Zustand des gesamten Ge-
meindestrassennetzes erstellt. 
Die Analyse attestiert einen 
mehrheitlich guten bis sehr guten 
Zustand. Als oberste Priorität zur 
Werterhaltung des Strassennet-
zes wurde empfohlen, schlecht 
ausgeführte Grabenflicke in-
stand zu stellen. Dies ist nun in 
zwei Etappen in den Jahren 2012 
und 2013 vorgesehen und im 
Strassensanierungsprogramm 
budgetiert. Die Etappe 2012 um-
fasst die Ortsteile Kindhausen so-
wie Volketswil/Hegnau Nord. Für 
die Etappe 2012 wird ein Kredit 
von 277 000 Franken bewilligt. 

Der Auftrag der Bauarbeiten 
wird an die Tibau AG, Zürich, 
vergeben.

Kanalisation
Im Gemeindegebiet Süd-West in 
den Quartieren Hegnau, Damm-
boden und Zimikon sind an der 
Kanalisation bei den kleineren 
Rohrdurchmessern Längs- und 
Querrisse, Scherbenausbrüche, 
undichte Muffen sowie schadhaf-
te Anschlüsse zu beheben. Es gibt 
auch korrodierte Rohrsohlen im 
Schmutzwasserbereich, welche 
stark ausgewaschen sind. In den 
begehbaren Leitungen sind vor 
allem undichte und verkalkte 
Muffen das häufigste Schaden-
bild. Insgesamt umfasst die Sanie-
rungsetappe 46 Kanalabschnitte. 

Für die Kanalsanierung wird 
ein Kredit von 205 000 Franken 
bewilligt. Der Auftrag für die 
punktuellen Arbeiten wird an die 
ARPE AG, Winterthur, vergeben. 

Die technischen Arbeiten für die 
Kanalsanierung werden an die 
Roggensinger Ingenieure AG, 
Volketswil, vergeben.

Ferner hat der Gemeinderat
• dem privaten Gestaltungsplan 
«Inter-Community-School“ mit 
öffentlich-rechtlicher Wirkung 
zugestimmt.
• den Tolackerkreisel an der Heg-
nauer- / Javastrasse in Gewerbe-
kreisel umbenannt.
• die Polizeibewilligung für die 
Holzerchilbi mit Schweizer Meis-
terschaft im Kettensägen-Schnit-
zen vom 19. August 2012 bewil-
ligt.

Geschwindigkeitskontrollen
Die Gemeindepolizei Volketswil 
hat zwischen dem 25. Mai und  
18. Juni 2012 sieben Geschwin-
digkeitskontrollen durchgeführt, 
bei welchen gesamthaft 2829 
Fahrzeuge gemessen wurden, wo-

von 351 zu schnell unterwegs wa-
ren.

Personelles
Am 13. August 2012 werden fünf 
junge Menschen ihre Lehren bei 
der Gemeinde Volketswil starten: 
Tadjara Hophan und Karen Wei-
bel als Kauffrau, Mike Vogler als 
Fachmann Betriebsunterhalt, 
Melanie Jucker und Damdi Bicer 
als Fachangestellte Gesundheit 
im Alters- und Gesundheitszent-
rum In der Au.

Gemeinderat und Gemeinde-
verwaltung heissen die neuen 
Mitarbeiter/innen herzlich will-
kommen.

Ariana Garrote Hammer hat 
ihre Stelle als Mitarbeiterin Kin-
der- und Jugendarbeit per 30. 
September 2012 gekündigt.

Gemeinderat und Gemeinde-
verwaltung wünschen ihr für ihre 
private und berufliche Zukunft al-
les Gute. � Gemeinderat Volketswil

Papiersammlung

Samstag, 7. Juli 2012
Das Papier ist wie folgt 
bereitzustellen:

■■ Bis 7 Uhr
■■ Kein Klebeband
■■ Kein Karton
■■ Keine Tragtaschen
■■ Nur gebündelt und gut 

verschnürt

Heute: Märt
In der Au. Heute Freitag findet 
von 13.30 bis 16.30 Uhr wiederum 
der beliebte Wochenmarkt im 
Areal In der Au statt. Weitere In-
formationen unter: www.markt-
volketswil.ch.  (vo)

Eine Drehscheibe für die Schule
Schulraum 2020. Der dringend benötigte zusätzliche 
Raumbedarf der Schule Volketswil ist hinlänglich be-
kannt. Parallel zu den erforderlichen Erweiterungen 
fallen auch Sanierungs- und Werterhaltungsmassnahmen 
an. Durch eine effiziente Kombination dieser Arbeiten 
lassen sich Kosten sparen. Im Endausbau werden die 
fünf Schuleinheiten je 420 bis 480 Schüler/innen zählen. 
Beim Schulhaus In der Höh soll als erster Meilenstein 
der Strategie Schulraum 2020 ein Erweiterungsbau − die 
Drehscheibe − entstehen. 

Zeit und Kosten sparen
Dank dieser Drehscheibe können 
die erforderlichen Sanierungen 
und Erweiterungen der einzelnen 
Schulbauten in möglichst kurzer 
Zeit realisiert und dadurch Kos-
ten gesenkt werden. Damit ent-
fallen auch teure Provisorien, die 
am Schluss nicht mehr gebraucht 
werden könnten. 

Das betroffene Schulhaus zü-
gelt möglichst als Einheit in die 
Drehscheibe. So können die not-

wendigen baulichen Massnah-
men ohne Rücksicht auf den 
Unterricht zügig umgesetzt wer-
den. 

Gleichzeitig bleiben für die 
Schüler und Lehrpersonen gute 
Unterrichtsbedingungen gewähr-
leistet. Sie können ungestört von 
Baulärm und anderen Einschrän-
kungen lernen oder unterrichten. 
Die Drehscheibe dient als «Be-
herbergungsschulhaus» für die 
sich in Erneuerung befindende 
Schulanlage.

Idealer 
Drehscheiben-Standort
Das Schulhaus In der Höh wurde 
im Jahr 2003 erstellt und weist 
noch keinen dringlichen Renova-
tionsbedarf aus. Realisiert wurde 
damals nur die erste Bauetappe 
des Wettbewerbssiegers. Die Plä-
ne aus dem Jahr 2000 werden nun 
überprüft und an die heutigen 
Bedürfnisse angepasst. Die Pla-
nung führt das Architekturbüro, 
das den Wettbewerb über das Ge-
samtprojekt gewonnen hat. Das 

spart Zeit und Kosten bei der 
Projektierungsphase, die nächstes 
Jahr starten soll. 

Bei der Erweiterung kommt 
dem bereits heute schon knappen 
Freiraum rund ums «In der Höh» 
eine grosse Bedeutung zu. Die 
Aussenanlagen gilt es beim Bau 
der Drehscheibe besonders zu 
berücksichtigen. Diese müssen 
möglichst vielseitig genutzt wer-
den können und sollen auch zu-
künftig dem ganzen Quartier die-
nen. Während der Phase der 
Drehscheibe muss zudem darauf 

geachtet werden, dass dann zwei 
Schulhäuser mit unterschiedli-
chen «Betriebssystemen» auf 
dem Platz sind. Einerseits gilt es 
dies rein funktional (Pausenzei-
ten) aufeinander abzustimmen 
und andererseits muss der 
Aussenraum dies überhaupt erst 
ermöglichen.

Bei der Planung ist auch ein 
Team von Eltern, Pädagogen und 
Schulpflegemitgliedern invol-
viert. Ihre Ideen und ihre Erfah-
rung werden direkt in das Projekt 
einfliessen. Bereits wurden als 

Anregung einige vorbildlich ge-
plante Schulhäuser besichtigt. 
Die Drehscheibe muss zuerst als 
Zwischennutzung die unter-
schiedlichen Raumbedürfnisse 
der einzelnen Schulanlagen erfül-
len. Mit dem Abschluss des Er-
neuerungszyklus wird die Dreh-
scheibe dann als Schulraum in die 
Schulanlage In der Höh integ-
riert. Sie erfüllt also auch andere 
Aufgaben, die sich in der inneren 
Struktur der Baute widerspiegeln 
werden. Das bedeutet, dass im 
Rahmen der Vorstudie und der 

nachfolgenden Planung sowohl 
an die Zwischennutzung als auch 
an den «Endzustand» gedacht 
werden muss. 

Räume mit sicherer Zukunft
Langfristig wird für die 
Volketswiler Schulhäuser das 
Modell einer Gesamtschule ver-
folgt. Beim Bau der Drehscheibe 
und den möglichen weiteren Zu-
satzbauten bei den anderen 
Schulanlagen müssen deshalb 
alle Räume stufen- und schulmo-
dellunabhängig, flexibel und 
nachhaltig nutzbar gebaut wer-
den. Das heisst, dieser universel-
le Schulraum muss für alle Schul-
stufen der Volksschule und für 
alle Schulmodelle nachhaltig ein-
gesetzt werden können. Es müs-
sen sowohl Jahrgangsklassen als 
auch Mehrjahrgangsklassen, wie 
auch dreiteilige oder zweiteilige 
Sekundarschulformen möglich 
sein.

Ein ambitionierter  
zeitlicher Fahrplan 
Mit der Vorstudie werden die 
Grundlagen für die nachfolgende 
Projektierung der Drehscheibe 
vorbereitet. Damit werden alle 
wichtigen Fragen in einer frühen 
Phase gestellt und dem Souverän 
eine gefestigte Entscheidungs-
grundlage vorgelegt. 

Dabei werden Fragen zu 
Grundrissen, Aussenräumen, 
Funktionalität, Bauablauf, Ver-
kehr und Kosten beantwortet. 
Über den nächsten Schritt zur 
Realisierung soll noch dieses Jahr 
abgestimmt werden. 

Auf dem freien Landstück zwischen Kreisel, Siedlung und dem Schulhaus In der Höh soll das neue Drehscheiben-
Schulhaus gebaut werden. Luftaufnahme: Fabio Meier

Informationen 
für Interessierte

Unter dem Titel «Schulraum 
2020» finden Sie im Internet 
www.schule-volketswil.ch bei 
Bildung/Schule unter Medien-
mitteilungen die Leitsätze zum 
Projekt und weitere Informatio-
nen. Ausserdem beantwortet 
das Kernteam Ihre Fragen zum 
Thema im elektronischen Brief-
kasten unter: schulraum2020@
schule-volketswil.ch

www. .ch

Stressfrei einkaufen im sympathischen Einkaufszentrum im Herzen von Volketswil. Herzlich willkommen!


